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Erfolgreiche Premiere von weltwechsel Niedersachsen 

Oldenburg, 23.11.2020. Gemeinsam hat die Zivilgesellschaft in Oldenburg und in ganz Niedersachsen 
diskutiert, wie eine global gerechte Welt geschaffen werden kann. Den Rahmen dafür boten die 
landesweiten Aktionswochen „weltwechsel Niedersachsen: Gemeinsam Welt gestalten!“.

In mehr als 40 Veranstaltungen vom 2. bis 22. November diskutierten die Menschen in Niedersachsen
– trotz Corona –, wie wir gemeinsam eine global gerechte Welt erschaffen können. „Das zeugt von 
einer starken, lebendigen Zivilgesellschaft, die Antworten auf aktuelle Fragen und Herausforderungen
hat“, erklärt Canan Barski vom Ökumenischen Zentrum Oldenburg e.V.. Sie unterstützt als Eine Welt-
Regionalpromotorin Gruppen in ihrer meist ehrenamtlichen Arbeit.

In Oldenburg organisierten Seebrücke Oldenburg, die Cäcilienschule, die Martin Luther Kirche, der 
Flüchtlingsrat Niedersachsen mit Oldenburg eins ein Dialogforum zum Thema Flucht zu 
verschiedenen Zeiten. Eindrücklich zeigten die neun Gäste, wie wichtig Unterstützung für 
Neuankommende damals war und heute ist und welche Möglichkeiten es zum Engagement für eine 
friedliche Gesellschaft gibt. Die Sendung ist auf dem Youtubekanal von Oeins zu finden.

„Die Eine Welt-Szene in Niedersachsen ist aktiv und vernetzt. Sie bringt wichtige Themen auf den 
Tisch und fordert internationale Solidarität“, freut sich Katrin Beckedorf, Geschäftsführerin vom 
Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen. Insbesondere in Zeiten von Krisen sei dies eine große 
Bereicherung für die Gesellschaft. Sie blickt zufrieden auf die Aktionswochen zurück, die der VEN 
erstmalig ausrichtete. An einer Fortsetzung wird bereits geplant. 

Vereine, Initiativen und Einzelpersonen aus dem ganzen Land beteiligten sich an den Aktionswochen. 
Seit Sommer planten sie mehr als 50 Aktionen. Wegen Corona mussten die Veranstaltungen 
kurzfristig in Online-Formate umgewandelt werden; einzelne  fanden – unter strengen 
Hygieneauflagen und mit wenigen Menschen – vor Ort statt. „Wir freuen uns sehr über das große 
Engagement. Die Veranstalter*innen haben grandios auf die aktuelle Herausforderung reagiert und 
ihre Formate in kürzester Zeit angepasst“, sagt Canan Barski.
 

weltwechsel Niedersachsen ist ein Projekt vom Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen. Es wird 
gefördert von der Niedersächsischen BINGO Umweltstiftung, dem Katholischen Fonds, Brot für die 
Welt und der Niedersächsischen Staatskanzlei und wird in Kooperation mit RENN.nord, der 
Niedersächsischen Landeszentrale für politische Bildung und Oikocredit realisiert.
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